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1. Bekanntmachungen und Mitteilungen 
29) G.-Nr. /721/ VI 48 o 
Organistenpriifungen 
Die nächsten kirchenmusikalischen Prüfungen sollen 
stattfinden · 
(C und D) 
am Dienstag, dem 23. November 1971, in Schwerin 
Schlußtermin für Meldungen ist der 1. Oktober 1971. 

Den Meldungen sind anzuschließen: · 
a) ein kurzer, selbstgeschriebener Lebenslauf, der über 

die kirchenmusikalische Ausbildung· Auskunft gibt, 
b) Tauf- und Konfiqnationsschein 
c) ein pfarramtliches Zeugnis 
d) vorhandene Zeugnisse über kirchenmusikalische 

Ausbildungen 
Allgemeine, die Prüfung betreffenden Anfragen sind 
zu richten an die Prüfungsbehörde für den kirchlichen 
Organisten- und Kantorendienst, Schwerin, Münz­
straße 8. 
Über die musikalischen Anforderungen kann von 
Herrn Kirchenmusikdirektor Gothe, Schwerin, Lübek­
ker Straße 87, Auskunft erbeten werden. 
Schwerin, den 9. Juni 1971 
Der Oberkirchenrat 
H. Timm 

30) G.-Nr; /164./VI 44 h, 
BetrifU: Pfarrvakanzen 
Folgende Pfarren der Evangelisch-Lutherischen Lan­
deskirche Mecklenburgs werden v o r d r i n g 1 i c h zur 
Wiederbesetzung bzw. zur· Bewerbung ausgeschrieben 
bzw. wiederholt ausgeschrieben: 

· Ausschreibe­
datum 

1. Kirchenkreis Güstrow 
Reinshagen 
mit 
Schlieffenberg 1. 2. 1970 

2. Kirchenkreis Ludwigslust 
Boizenburg II 
mit Rensdorf 
Lassahn mit 
Neuenkirchen 
und Neuhof 
Dömitz II 
mit Woosmer 
und Polz 

1. 1. 1971 

1. 1. 1970 
1. 9. 1971 
voraussieh tl. 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 
Besetzung durch 
Oberkirchenrat 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Muchow 1. 1. 1972 Wahl des Kirch-
voraussichtl. gemeinderates 

Pastorinnenstelle in Boizenburg und Ludwigslust, 
·Stadtkirche 

3. 

4. 

5. 

6. 

Kirchenkreis Malchin 
Rambow vakant ab Wahl des Kirch-
mit Dahmen 1. 6. 1971 gemeinderates 

Teterow II Wahl des Kirch-
mit Groß Roge 1. 6. 1971 gemeinderates 
Kittendor'f 1. 1. 1970 Wahl des Kirch-
mit Briggow gemeinderates 
und Sülten 

Molln 1. 3. 1971 Wahl des Kirch-
mit Gevezin, gemeinderates 
Klein Helle, 
Schwandt, 
Tarnow 
und Wrodow 

Pastorinnen- 1. 8. 1971 Wahl des Kirch-
stelle ' gem~inderates 
in, Gnoien 
und Penzlin 
Waren, 
St. Georgen-
kirche 

Kirchenkreis Parchim 
Grebbin 1. 1. 1971 Wahl des Kirch-
mit Dargelütz gemeinderates 
u. Kossebade 

Herzfeld mit 1. 8. 1971 Wahl des Kirch-
Karrenzin u. gemeinderates 
Möllenbeck 

Benthen 1. 9. 1971 Wahl des Kirch-
mit Passow gemeinderates 
und Weisin 

Kirchenkreis Rostock-Stadt 
Rostock, 1. 6. 1971 Besetzung durch 
St. Marien III Oberkirchenrat 
Rostock, Wahl des Kirch-
St. Andreas II geiiieinderates 
Rostock, 1. 12. 1970 Besetzwig durch 
Lütten Oberkirchenrat 
Klein II 

Kirchenkreis Rostock-Land 

Ostseebad 1. 6. 1971 Wieder~setzung 
Wustrow mit ist eing leitet 
Ostseebad 
Dierhagen 

Tessin 1. 10.1971 Wahl des Kirch-
voraussichtl. ~emeinderates 

•. 
/ 

.J 



7. Kirdlenkreis Schwerin 

8. 

9. 

Plate 1. 7. 197f 
mit Banzkow, 
Consrade und 
Peckatel 

Uelitz mit 
Goldenstädt, 
Mirow und 
Sülte 
Schwerin, 
Bemo­
Gemeinde 

Schwerin­
Lankow, 
Versöhnungs­
gemein,de 

1. 7. 1971 

1. 3. 1971 

1. 8. 1971 
voraussieht!. 

Kirchenkreis St~gard 

Sehwichten- 15. 7. 1970 
berg 
mit Klockow, 
Kotelow und 
Sandhagen 

Neustrelitz, 1. 8. 1971 
Stadtkirche II 

Bredenfelde 1. 8. 1971 

Wulkenzin 1. 10. 1971 
voraussieht!. 

Pastorinnen-
stelle in 
Neustrelitz, 
Stadtkirche 

Kirchenkreis Wismar 

Selmsdorf 1. 2.1968 

Schwerin, den 28. Juli 1971 
Der Oberkirchenrat 
Rathke 

31) G.-Nr. /96/ II 1 qs 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Wahl des Kirch­
gemeinderates . 

Besetzung durch 
Oberkirchenrat 

Wahl des Kirch­
,gemeinderates 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 
Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Wahl des Kirch­
gemeinderates 

Ergänzung zu den Wahlen zur VIII. ordentlidten Lan­
dessynode 
Kirchliches Amtsblatt Nr. 3/1970 

Der Pastor Heinz Strube in Rostock, August-Bebel­
Straße 43, tritt für den ausgeschiedenen Synodalen, 
Pastor Dr. Joachim Wiebering in Rostock, als Mitglied 
in die VIII. ordentliche Landessynode der Evangelisch­
Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs ein. 

32) G.-Nr. /95/ II l!J8 
Der Obstplantagenbesitzer Ludwig Filsinger in Gnoien, 
Rostocker Chaussee, tritt für den ausgeschiedenen 
Synodalen Küster Otto Winarske in Gnoien, als Mit­
glied in die Landessy!lode der Evangelisch-Lutheri­
schen Landeskirche Mec$lenburgs ein. 

Schwerin, den 15. Juli 1971. 
Der Oberkirchenrat 
Rathke 

33) G.-Nr. /18/ Kieve, Verwaltung 
Die Kirchgemeinde Kieve .und die bisherige Kirch­
gemeinde Kambs sind ab 1. Januar 1971 zu einer ver­
einigten Kirchgemeinde mit einer Treuhandkasse und 
mit. einer Kirchgemeinderatskasse. zusammengeschlos­
sen. Der Pfarrsitz ist Kieve. 

Schwerin, den 14. Mai 1971 
Der Oberkirehenrat 
Gasse 

34) G.-Nr. /3/ Dewitz, Verwaltung 
Das Kirchdorf Dewitz und die Ortschaft Marienhof 
werden mit sofortiger Wirkung aus der Pfarre Dewitz­
Cölpin in Qie Pfarre Burg Stargard umgepfarrt. Sie 
bilden mit der Kirchgemeinde Burg Stargard eine ver­
einigte Kirchgemeinde mit gemeinsamer Treuhand­
und Kirchgemeinderatskasse. 

Schwerin, den 14. Mai 1971 
Der Oberkirchenrat 
Gasse 

35) G.-Nr. /9/Hohen Wangelin, Ve~altung 
Betrifft: Umpfarrung 
Die Kirchgemeinde Hohen Wangelin mit den Ort-

0schaften Cramon, Liepen, Malkwitz und Kieth wird 
mit Wirkung vom 1. September d. J. mit der 1 Kirch­
gemeinde Kirch Grubenhagen verbunden. Pfarrsitz ist 
Kirch Grubenhagen. Jede Kirchgemeinde hat eigenen 
Kirchgemeinderat und eigene Kirchgeineindekasse. 

~chwerin, den 6. Juli 1971 
Der Oberkirchenrat 
Gasse 

36) G.-Nr. /9/ II 23 h 
Betr.: Zulassung katholischer Christen als Paten bei 

evangelischen Taufen 

Bei der Zulassung ka,th.olischer Christen als Paten bei 
evangelischen Taufen bitten wir, nachfolgende Rege­
lung zu beachten, die vom Bischöflichen Kommissariat 
s"chwerin uns mitgeteilt wurde: 

„Das ökumenische Direktorium regelt die Aus­
übung des Patenamtes wie folgt (Teil I Nr. 57): 

,Das Patenamt im liturgischen und kirchenrecht­
lichen Sinn darf bei der Taufä und Firmung vom 
Christen einer getrennten Gemeinschaft nicht aus­
geübt werden, unbeschadet der Vorschriften unter 
Nr. 48 (betrifft die orientalischen Kirchen). Der 
Pate übernimmt nämlich· nicht nur als Verwandter 
oder Freund des Getauften bzw. Gefirmten die 
Sorge für dessen christliche Erziehung, sondern er 
vertritt auch die Glaubensgemeinschaft und ist 
Bürge für den Glauben des Neugetauften. Ebenso 
kann ein Katholik dieses Amt für ein Mitglied 
einer getrennten Gemeinschaft · nicht ausüben. 
Dennoch darf ein vom Glauben an Christus, durch­
·drungener Christ, der einer anderen Glaubens­
gemeinschaft angehört, auf Grund der Verwandt­
schaft oder Freundschaft zusammen mit einem 
katholischen Paten (Patin) als christlicher Zeuge 
dieser Taufe zugelassen werden. Unter ähnlichen 
Umständen darf ein Katholik dieses Amt bei einem 
Mitglied einer getrennten Glaubensgemeinschaft 
ausüben. In diesen Fällen obliegt die Pflicht, über 
die christliche Erziehung zu wachen, immer dem 
Paten (Patin), der jener Kirche oder kirchlichen 
Gemeinschaft angehört, in der das Kind getauft 
worden ist. Die Seelsorger sollen eifrig darauf be­
dacht sein ihre Gläubigen über den neutestament­
lichen und' ökumenischen Grund dieser Vorschrift zu 
unterrichten, damit jede falsche Auslegung verhütet 
wird. 

Dementsprechend besteht kein Hindernis mehr, daß 
fü.r kath. Christen, die bei einer evangelischen 
Taufe als Zweitpate (Taufzeuge) fungieren sollen, 
seitens des zuständigen kath. Pfarramtes eine Be­
scheinigung der aktiven Mitgliedschaft in der 
katholischen Gemeinde ausgestellt wird. Wenn von 
einem evangelischen Pfarramt um eine solche Be­
scheinigung gebeten wird, ist dieser Bitte in jedem 
Fall zu entsprechen." 

Diese Verfügung ist den katholischen Pfarrämtern mit 
amtlichen Rundschreiben vom 5. Juli 1971 vom 
Bischöflichen Kommissariat Schwerin mitgeteilt. 
Rathke 



II. Handreichungen für den kirchlichen :pienst 

ltonfirmandenunterricht 

Da die Nachfrage nach ausgearbeiteten Entwürfen für 
den Konfirmandenunterricht groß ist, wird nachfol-
gend eine Zusammenstellung 4on Vorbereitungs-
material zu Perikopen und Theml n gegeben. 

In der Zeitschrift für den katechetischen Dienst 
„Die Christenlehre" 

sind erschienen: 

Jahrgang/ 
1. Perikopen: Heft 

1. Schöpfung 1. Mose2 1970 / l 
2. Sündenfall 1. Mose 3 1959 /8-9 
3. Goldenes Kalb 1. Mose32 1963 / 2 
4. Gott redet zu uns Hesekiel 37, 

durch sein Wort ·1-4 1964 / 7 
5. Weise· aus dem 

Morgenland Matth. 2 1964 / 1 
6. Hauptmann Matth. 8, 

von Kapernaum 5-13 1969 / 3 
7. Stillung des Sturms Matth. 8, 

23-27 1970 / 10 
8. Berufung Maitth. 9, 

des Matthäus 9-13 1968 / 7 
9. Der Schalksknecht Matth.18, 

21-35 1964 / 3 
10. Die Zehn Jungfrauen Matth. 25, 

1-13 1968 / 10 
11. Heilung 'Markus 2, 

des Gichtbrüchigen 1-12 1968 / 5 
12. Berufung des Levi Markus2 1969 / 6 
13. Speisung der 5000 Markus6, 

30-44 1967 / 7 
14. Reicher Jüngling Markus 10, 

17und 
Matth. 19, 16 1968 / 1 

15. Abendmahls- Markus 14, 
einsetzung 12-25 1968 / 7 

16. Weihnachtsgeschichte Lukas2 1969 / 8-9 
17. Predigt in Nazareth Lukas4, 

16-30 1969 /7 
18. Witwe zu Nain Lukas 7, 

11-17 1966 / l 
1970 / 7 

19. Barmherziger Lukas IO, 
Samariter 25-37 1963 / 2 

1965 / 10 
1966 / 2 
1970/11-12 

20. Das große Abendmahl Lukas 14, 
16-24 1970 / 1 

21. Verlorener Sohn Lukas15 1961/6 
1963 / 4 

22. Reicher Mann und Lukas 16, 
armer Lazarus 19-31 1963 / 6 

23. Pharisäer Lukas 18, 
und Zöllner 9-13 1950 / 2 

24. Zachäus Lukas 19, 1952/10 
1-10 1955 / 4 

25. Die Kreuzigung Jesu Lukas23, 1967 / 6 
32-49 

26. Emmausjünger Lukas24 1971/1 

27. Bekehrung des Paulus Apostel- 1969 /2 
gesch. 9 1960 /3 

28. Lydia und der Apotstel- 1960 / 5 
Kerkermeister gesch. 16 u.12 

II. Themen: 

1. Einführung in das Lesen der Bibel 
(Vergleich v. Mark. 2, 1-12 
mit Matth. 9, 1-8 1970 /2 

' 

2. Das Glaubensbekenntnis 1969 / 7 
3. Vom rechten Umgang 

mit Konfirmanden 1964 / 7 
4. Anfang des Konfirmanden-

unterrichts 1964; 7 
5. Lehrplanfragen 

des Konfirmandenunterrichts 1968 / 1 
6. Perikopenplan I 

(Landeskirche Sachsen) 1965 / 11 
7. Perikopenplan II 

(Landeskirche Sachsen) 1968 / 8-9 
8. Was ist eine Katechetische 

Schaltstelle 1964 / 3 
9. Liturgie und Memorieren 

im Unterricht 1964 / 12 
10. Das Kirchenjahr 1964 / 5 

In 
„Kirchliches Amtsblatt der Evangelisch-Lutheri­
schen Landeskirche Mecklenburgs" 

sind folgende Ausarbeitungen erschienen: 

1. Abrahams Erwählung 
und Glaube 

2. Ihr seid getauft 
(Apostelgesch. 8, 26-39) 

3. Einführung 

Jahrgang/ Nummer 

1963/12 

1964/6. 

in den Kleinen Katechismus 1964 / 6 
4. .Lehrplan. für den Konfirmanden-

unterricht (Mecklenbu.rg) 1963 / 12 u. 14-15 

Hinweise auf weiteres Arbeitsmaterial für den- Kon­
firmandenunterricht können bei 

Pastor V o g 1 e r -, 27 S c h w e r i n , 
Graf-Schack-Allee 8 

eingeholt werden. 

Kollektengebete für die Sonn- und Festtage des Kir­
chenjahres von Quasimodogeniti bis Pfingsten 

Am 1. Sonniag nadi Ostern: Quasimodogeniti 
A 

Allmächtiger Gott: weil du deinen Sohn von den 
Toten auferweckt hast, bitten wir diCh / gib, daß auch 
wir, durch deine Gnade von neuem geboren, im öster­
lichen Leben wandeln. Durch unsern Herrn Jesus Chri­
stus, deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Allmächtiger Gott: wir bitten dich, hilf uns / daß wir 

die Osterfeiern, die wir begangen haben, als dein Ge­
schenk festhalten und deine unendliche Liebe mit 
einem österlichen Leben erwidern. Durch unsern Herrn 
Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem 
Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

c 
Wir danken dir, allmächtiger Gott, daß du uns durch 

die Auferstehung deines Sohnes Jesus Christus neuge­
boren hast zu einem Leben voll Hoffnung und unver­
gänglicher Freude: schenke uns und allen Getauften 
deinen Frieden und hilf / daß wir die Welt überwin­
den im Glauben an unsern auferstandenen Herrn Je­
sus Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem Hei­
ligen Geiste lebet und regieret v.,on Ewigkeit zu Ewig-
keit. / 

Am 2. Sonntag nadl Ostern: Misericordias Domini 
A 

Herr, unser Gott, du hast durch die Erniedrigung 
deines Sohnes, die Welt aus ihrem Elend aufgerichtet: 
wir bitten dich, gibt uns und allen deinen Gläubigen 
fröhlichen Mut / und laß uns, von den Schrecken des 
ewigen Todes errettet, die unvergänglichen Freuden 
genießen in deinem Reich. Durch unsern Herrn Jesus 



Christus, deinen Sohn ( der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Allmächtiger, ewiger Gott, du hast unsern Herrn 
Jesus Christus, den guten Hirten der Deinen, von den 
Toten erweckt und rufst uns durch dein Wort zu sei­
ner Herde: wir bitten dich, gib uns deinen Geist / daß 
wir seine Stimme erkennen und ihm nachfolgen. Der 
mit dir und dem Heili~en Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Herr, du Hirte deiner Herde: wir bitten dich, komm 

zu uns mit deiner ewigen Liebe / daß wir, in. dir ge­
borgen, den Angriffen des Versuchers widerstehen lind 
als Erben deiner Verheißung getrost und freudig le­
ben. Der du mit dem Vater und dem Heiligen Geiste 
lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c 
Allmächtiger Gott, liebreicher Vater, du hast uns 

deinen Sohn als· den guten Hirten gegeben, damit er 
uns vor den tödlichen Mächten schütze und in seiner 
Obhut berge: wir bitten dich / gib, daß uns nichts aus 
seiner Hand reiße bis zu dem Tage, da ein Hirte und 
ein e Herde sein wird. Durch unsern Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und r~gieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am 3. Sonntag nach Ostern: Jubilate 
A 

Allmächtiger, ewiger Gott, du läßt das Licht deiner 
Wahrheit allen Irrenden leuchten: wir bitten dich, gib 
allen, die an Christus glauben, deine Gnade / daß sie 
meiden, was deinem Namen entgegen ist, und tun, was 
deiner Ehre dient. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Herr, du Schöpfer aller. Dinge, wie du alljährlich das 

Angesicht der Erde erneuerst, so willst du die Welt er­
neuern, die der Sünde und dem Tod verfallen ist: dar­
über frohlocken wir und bitten dich / laß uns den An­
bruch des wahren Lebens in deinem Sohne erkennen 
und an dieser neuen Schöpfung teilhaben. Durch un­
sern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir 
und dem ·Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 

c 
Herr, du Schöpfer der Welt und Erhalter all~r Dinge, 

du hast c\Urch die Auferweckung deines Sohnes von 
den Toten jedem Leben eine neue Gestalt gegeben und 
alle Traurigkeit in Freude verwandelt: wir bitten 
dich / wandle auch uns zu neuen Menschen, deren 
:Fragen und Nöte ein Ende tlnden'in ihm, Jesus Chri­
stus, unserm Herrn / der mit dir und dem Heiligen 
Geiste 1ebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am 4. Sonntag nach Ostern: l{antate 
A 

Lieber Herr und Gott, du kannst die Herzen deiner 
Gläubigen einmütig machen: hilf deiner Gemeinde zu 
lieben, was du gebietest, und zu begehren, was du ver­
heißest / damit wir in aller Unruhe dieser vergäng­
lichen Welt uns dort geborgen wissen, wo die wahren 
Freuden sind. Durch unsern Herrn Jesus Christus, dei­
nen Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste le­
bet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Herr Gott, Vater in Ewigkeit, den die Chöre der 
Engel allezeit anbeten: wir bitten dich; sende uns dei­
nen Geist / daß er uns lehre, mit ihnen dein Lob zu 
verkündigen, und uns dahin bringe, wo wir. mit allen 
himmlischen Scharen dich schauen werden vom Ange­
sicht zu Angesicht. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn / der m!'t dir und dem Heiligen Geiste le­
bet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Gelobet seist du, ewiger barmherziger Heiland, weil 

du allzeit über die Deinen wachst und sie durch Liebe 
und Leid zu dir ziehst in lauter Güte: wir bitten dich / 
hilf uns, die wir noch auf dem Wege zu dir sind, dir 
mit Lob und Dank entgegenzueilen, bis wir ·einst dich 
schauen werden fn deiner Herrlichkeit. Der du mit <lern 
Vater und Heiligen Geiste lebest und regierest von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c 
Allmächtiger, ewiger Gott, dich preisen alle deine 

Werke: wir bitten dich, laß uns nicht stumm blei­
ben unter all deinen Geschöpfen / sondern mach unser 
Leben zu einem Lobgesang auf deine wunderbare 
Macht und Güte, die wir ohn Unterlaß von dir erfah­
ren in Jesus Christus, unserm Herrn / der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. · 

Am 5. Sonntag nach Ostern: Rogate 
A 

Gott, unser Vater, von dir allein kommt alles Gute: 
erhöre uµsre Bitten / daß wir, von deinem Geiste ge­
leitet, erkennen, ·was recht ist, und es durch deine 
Kraft auch vollbringen. Durch unsern Herrn Jesus 
Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen 

·Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Gott, barmherziger Vater, du erhörst Gebete: darum 

mach uns bereit, dich in der Gewißheit des Glaubens 
ohn Unterlaß anzurufen 7 damit wir auch dei,.nen siche­
ren Schutz und deine g~ädige Hilfe e~fahren„ Durch 
unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit 
dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Herr, du hast zugesagt, uns zu geben, was wir im 

Namen deines Sohnes erbitten: lehre uns recht beten / 
und dich mit allen Erlösten und Vollendeten loben und 
preisen. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn / dE?r mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
r.egieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c 
Herr Jesus Christus, du hast deine Jünger das Beten 

gelehrt: so lehre es auch uns und hilf / daß unser Ge­
bet eine Kraft sei und die Kraft eine Freude und die 
Freude der Reichtum unsers Leben werde. Der du mit . 
dem: Vater und ·dem Heiligen Geiste lebest und regie­
rest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Am Tage der Himmelfahrt des Herrn 
A 

Allmächtiger Gott und Vater: wir glauben und froh­
locken, daß dein Sohn, unser Heiland (heute) zum Him­
mel gefahren ist, und bitten dich / laß auch unsre Her­
zen und Sinne im himmlischen Wesen wohnen,'' bei 
ihm, unserm Herrn Jesus Christus / der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

Wir bitten dich, allmächtiger Gott: laß unsern Sinn 
allezeit dahin gerichtet sein, wohin der Herr dieses 
Fe'lstes zum Ruhm und Preis deiner Herrlichkeit uns 
vorangegangen ist / damit wir bei dir unsere ewige 
Heimat finden. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 
deinen Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste le­
bet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Herr Jesus Christus, du König aller Welten, du bist 

hingegangen zum Vater und bist zum Herrn gesetzt 
über alles: wir bitten dich, hilf uns / daß wir nicht an 
die irdischen Dinge gebunden bleiben, sondern unsre 
Herzen dahin erheben, wohin du uns vorangegangen 
bist. Der du mit dem Vater und dem Helligen Geiste 
lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c 
Herr Jesus Chtistus, du bist nach deinem Kampf 

und Sieg auf Erden zum Thron deines himmlischen 
Vaters heimgekehrt: wir danken dir für dieses Zei­
chen deines unumschränkten Königtums und bitten 
dich / laß uns in der Gewißheit deiner Allherrschaft 
alle Angst und Not unsers Erdenlebens überwinden 
und getrost und freudig dem Ziel entgegengehen, das.. 
du uns bereitet hast in deiner ewigen Herrlichkeit. 
Der du mit dem Vater und dem Heiligen Geiste lebest 
und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

A 

Am Sonntag nach der Himmelfahrt 
des Herrn (Exaudi) 

Herr Jesus Christus, du König der Herrlichkeit, du 
bist als. Sieger über alle Welt erhöht: wir bitten dich, 



laß uns nicht als Waisen zurück,. sondern sende uns 
den verheißenen Geist / daß er uns in aller Anfech­
tung beistehe und dahin bringe, wohin du uns voran­
gegangen bist. Der du mit dem Vater und dem Heili­
gen Geiste lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewig-
keit. -

B 
Allmächtiger, ewiger Gott, du erhörst das Flehen 

derer, die auf dich warten: darum bitfen wir di~ / laß 
über uns aufstrahlen den Glanz deiner Gegenwart und 
mache uns bereit, den Heiligen Geist zu empfangen. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der 
mit dfr und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigke~t: • 

c ' Herr, unser Gott, liebreicher Vater, wlr danken dir, 
daß du unser Leben nicht unserm unzulänglichen 
Denken und Wollen überläßt, sondern uns den Heili­
gen Geist verheißen hast: wir bitten dich/ entzünde in 
uns ein brennendes Verlangen nach seinen Gaben und 
bereite uns, ihn mit festlicher Freude zu empfangen. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn /der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit 

A 

Am Tage der Ausgießung de:;; Heiligen Geistes 
(Heiliges Pfingstfest) 

Herr Gott, lieber Vater, du hast (an diesem Tage) 
die Herzen deiner Gläubigen durch den Heiligen Geist 
erleuchtet: laß uns durch ihn erkennen, was recht ist / 
daß wir zu aller Zeit mit seinem Trost erfreut und 
durch seine Kraft gestärkt werden. Durch unser Herrn 
Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und dem 
Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

Herr Jesus Christus, du hast deinen Aposteln den 
Heiligen Geist gegeben: wir bitten dich, erhöre das 
Flehen deiner Gemeinde / und erfülle alle Herzen, 
denen du Glauben geschenkt hast, mit deinem Frieden. 
Der du mit dem Vater und dem Heiligen Geiste lebest 
und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Herr,. unser Gott: gieße den Heiligen Geist in unsre 

Herzen, daß sie rein werden / und laß seine Gaben 
sich wirksam erweisen in unserm Leben. Durch un­
sern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir 
und dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewig­
keit zu Ewigkeit. 

Herr, .unser Gott, du hast den Heiligen Geist ausge­
gossen auf deine Gläubigen aus alle!:' Welt und sie zu 
einer Gemeinde versammelt: wir bitten dich / ver­
einige auch heute die Deinen aus allen Völkern und 
Rassen in einem Glauben und in eine r Taufe un­
ter einem Herrn, Jesus Christus, deinem Sohn / der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret . 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

c 
Gott, Heiliger Geist, du erfüllst den Erdkreis mit der 

Gegenwart unsers Herrn Jesus Christus: dafür danken 
wir dir und bitten dich / laß uns erfahren, daß du 
immer zugegen bist und wir durch deine Hilfe an das 
Ziel gelangen, das uns bei dir bereitet ist. Der du mit 
dem Vater und dem Sohne lebest und regierest von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Allmächtiger Gott, barmherziger Vater, durch deinen 
Geist hast du Menschen aller Rassen und Sprachen zu 
einer Kirche vereinigt: wir bitten dich, vergib uns 
unsre Zerspaltenheit / und führe alle deine Getauften 
zu der ersehnten Einheit unter dem einen Herrn Jesus 
Christus, deinem Sohn / der mit dir und dem Heiligen 
Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

In der Pfingstwoche 

A -
Wir bitten dich, allmächtiger Gott: gibt uns den Hei­

ligen Geist, daß er uns nach deinem Willen regiere, in 
aller Anfechtung tröste und aus allem Irrtum zu dei­
ner Wahrheit leite / da,mit wir im Glauben fest beste­
hen, in per Liebe und allen guten Werken zunehmen 
und am Ende gerettet werden. Durch unsern Herrn 

• 

Jesus Christus, deinen 'Sohn / der mit dir und dem 
Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 

Allmächtiger Gott, gütiger Vater, du hast verheißen, 
deinen Geist in unser Herz zu geben: wir bitten dich, 
tröste und stj:irke uns mit seiner Gnade / damit wir 
bei deinem Worte bleiben und dir in wahrer Anbetung 
allezeit freudig dienen. Durch unsern Herrn Jesus • 
Christus, deinen Sohn I der mit dir und aem Heiligen 
Geiste lebet und regieret vpn Ewigkeit zu Ewigkeit. 

B 
Herr, unser Gott: 'Wir bitten dich / gib, daß die Kraft 

des Heiligen Geistes uns allezeit nahe sei, unser Leben 
läutere und vor allem Unheil bewahre. Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen. Sohn / der mit dir und 
dem Heili~n Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

Wir bitten dich, Herr: gib, daß der Heilige Geist, der 
Tröster und Beistand deiner Gläubigen, unsre Herzen 
und Sinne erleuchte und uns in alle Wahrheit leite / 
wie es dein Sohn Jesus Christus uns verheißen hat, der 
mit dirund dem Heiligen Geiste lebet und regieret von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Herr Jesus Christus: wir bitten dich / daß dein Geist 
unsre Herzen erfülle und sie entzünde mit dem Feuer 
deiner Liebe. Der du mit dem Vater und dem Heiligen 
Geiste lebest und regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Allmächtiger und barmherziger Gott: wir bitten 
dich / laß deinen Geist in uns wohnen und mache uns 
nach Leib und Seele zu seinem- Tl!!mpel. Durch unsern 
Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der mit dir und 
dem Heiligen Geiste lebet und regieret von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

Herr, unser Heiland: wir bitten dich, gib uns täglich 
deinen Geist / daß wir auf deinen Wegen gehen, alle 
Anfechtungen im Glauben bestehen und in der Liebe 
unermüdlich bleiben. Der du mit dem Vater und dem 
Heiligen Geiste lebest und regierest von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. ' 

c 
Herr, unser Gott, du hast der Welt den Heiligen 

Geist gesandt, daß er sie erleuchte und leite: erhelle 
unser Leben mit seinem Lichte / daß wir die Geheim­
nisse deines Waltens erfahren, durch deine Kraft alles 
Unglück überwinden und miteinander. leben in deiner 
Liebe, die du uns geschenkt hast in Jesus Christus, 
deinem Sohn / der mit dir und- dem Heiligen Geiste 
lebet und regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Wir danken dir, Herr, daß du die Welt nicht sich 
selbst überlassen, sondern sie zur Wohnung deines 
Geistes erwählt hast: gib, daß er auch unser Leben mit 
deiner Gegenwart erfülle, uns zum Glauben an deine 
Weisheit und Barmherzigkeit helfe / und uns zu neuen 
Menschen wandle, die ein Segen sind für deine Welt. 
Durch unsern ·Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / der 
mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regieret 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Allmächtiger, ewiger Gott, du heiligst durch deinen 
Geist die ganze Cristenheit auf Erden: komm mit sei­
nen Gnaden auch in unsre Herzen und Häuser / und 
gib, daß wir durch die Fülle deiner Segnungen er­

·weckt werden zum Lob und Preis deiner Herrlichkeit. 
Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen Sohn / 
der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und regie~ 
ret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Herr, unser Gott: du hast den Heiligen Geist ge­
sandt, um zu vollenden, was du in Christus begonnen 
hast: darum bitten wir dich, festige uns in der Gottes­
kindschaft, die uns in der heiligen Taufe geschenkt 
worden ist / und mehre in uns das neue Leben deiner 
Erlösten. Durch unsern Herrn Jesus Christus, deinen 
Sohn / der mit dir und dem Heiligen Geiste lebet und 
regieret von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Wir beten dich an, Heiliger Geist Gottes, und dan­
ken dir, daß du unser Leben zu deinem Tempel er­
wählt hast: wir bitten dich, r~inige unsre Herzen und 
Sinne / daß sie sich deiner &egenwart öffnep, deine 
Gnadengaben ergreifen und dabei das Heil der zu~ 
künftigen Welt erfahren. Der du mit dem Vater und 
dem Sohne lebest und regierest von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. 
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